
11. Mai 2025

16-Jähriger verliert Fuß bei Zugunfall –
Bundespolizei warnt!

Ein 16-Jähriger wurde bei einem Bahnunfall in München
schwer verletzt, nachdem er von einem fahrenden

Güterzug sprang. Die Bundespolizei warnt vor Gefahren im
Gleisbereich.

Ostbahnhof, München, Deutschland - In einer
schockierenden Nacht am Samstag, dem 10. Mai, ereignete sich
ein schwerer Unfall auf einer Güterverkehrsstrecke in der Nähe
des Ostbahnhofs in München. Ein 16-Jähriger verlor bei einem
gewagten Sprung von einem fahrenden Güterzug seinen Fuß.
Der Notruf ging gegen 2:00 Uhr ein und alarmierte die
Einsatzkräfte von Polizei und Feuerwehr. Ein aufmerksamer
Zeuge hatte zuvor gemeldet, dass einer Person ein Fuß
abgetrennt worden sei.

Die Jugendlichen hatten aus Abenteuerlust einen abgestellten
Güterzug erklommen. Als der Zug anfuhr, sprangen sie in Panik
ab. Tragischerweise geriet ein Fuß des Jungen unter ein Zugrad.
Die Suche nach dem abgetrennten Körperteil war



herausfordernd, aber dank eines Diensthundes und einer Drohne
der bayerischen Bereitschaftspolizei konnte das amputierte
Glied schließlich lokalisiert und medizinisch versorgt werden.
Der Schwerverletzte wurde umgehend ins Krankenhaus
gebracht. Die Bundespolizei warnt eindringlich vor den Gefahren
im Gleisbereich!

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Abenteuerlust, Panik
Ort Ostbahnhof, München, Deutschland
Verletzte 1

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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